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fFachhandler oder vm \^ %EDAK AG
Postfach
8201 Schaffhausen
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Linoleumtisch
für den Wohn- und
Arbeitsbereich I Design:

Silvio Schmed VSl I
Ein Esstisch, Arbeits
tisch, Konferenztisch:

nichts anderes
als ein stabiler,
schönerTisch. I

Tischplatte belegt mit
schwarzem Linoleum,
emgefasst mit
Kanten aus Ahornholz,
verchromte Stahlrohr-
füsse. I

Masse:
L195, B84, H72cm;
L195, B108, H 72 cm
Auf Bestellung
auch in andern MassenI

Verlangen Sie unsere
Prospekte und
besuchen Sie den Aus
stellunqsraum bei I

Ph. Oswald
Schreinerei und
Innenausbau AG
CH-8154 Oberglatt ZH
Bahnhofstrasse 54
Telefon 01-85011 58

Oswald zeigt:
Linoleumtisch

\
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Designmalig
Einmalig wirkt das Design des neuen Stuhls

von Kurt Thut ^j. Wegen seinem

Konstruktionsprinzip mit aufgeschichteten Holzteilen

2> die mit Zugstangen verschraubt sind 3-
Sozusagen eine Erfindung.

Senden Sie mir weitere Informationen über den

6800.

Firma:

Adresse:

Design

<z\

aus Stein
Dietiker + Co. AG, 8260 Stein am Rhein, Tel. 054/42 21 21

Energie im Haus

RESCH -VERLAG

Die Vier von Dipl.-Ing. Alfred Eisenschink

gestorben
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4. Auflage 1983, DIN A 5, 304 Seiten,
DM 38,-

Jede Heizung hat eine ganz bestimmte
Auswirkung auf die menschliche Gesundheit.

Eine falsche Heizung, eine falsche
Klimatisierung können erhebliche
gesundheitliche Schäden hervorrufen.
Alfred Einsenschink beschreibt in einer
überzeugenden Sprache, in einer
logischen Beweisführung und einer
faszinierenden Einfachheit die
Zusammenhänge.

2. Auflage 1984, 152 Seiten
mit Abbildungen, DM 28,-

Die meisten Energiespartips kosten
mehr Geld als sie bringen. Dem scheinbaren

Nutzen steht prompt ein Nachteil
gegenüber. Der Leser erfährt, was an
Heizungen und Häusern häufig falsch
gemacht wird, wieso die sattsam
bekannten Sparappelle nichts bringen,
aber auch, wie einfach gute Heizungen
aufgebaut sind.

1. Auflage 1983, 174 Seiten
mit 170 Bildern, DM 39,-

Technische Neuerungen, Modetrends
und vermeintlich großartige Ideen
beeinträchtigen die Heizqualität eines Ofens,
seine Behaglichkeit und seine
Umweltfreundlichkeit. Alfred Eisenschink zeigt,
wie ein Ofen auszusehen hat. Der Leser
wird nach der Lektüre selbst zu einem
Fachmann, der kritisch prüfen kann,
welche Anforderungen er an einen
Ofen zu stellen hat.

I.Auflage 1985, DIN A 5,
103 Seiten mit zahlreichen
Zeichnungen, DM 19,80

Was den Schlaf fördert und was der
Gesundheit schadet, schildert Alfred
Eisenschink in gewohnter Weise mit
kritischem Verstand, scharfer Feder
und einem Schuß nötigen Humors.
30 Kapitel über Wege zu gesundem
Schlaf, amüsante und überzeugende
Erfahrungsberichte für Menschen, die
hellwach leben möchten.

RESCH-VERLAG
Postfach 1260, 8032 Gräfelfing
Telefon 089/855001, Telex 529364
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ZMS Lehrwerkstätten der Stadt Bern
Stellenausschreibung

Wegen tödlichen Unfalls des Stelleninhabers suchen wir für unsere
Schreiner-Innenausbauabteilung eine(n)

hauptamtlichen Berufsschullehrer
hauptamtliche Berufsschullehrerin

zur Erteilung des berufskundlichen Unterrichtes an den Lehrlingsund
Meisterklassen.

Anforderungen: Lehre als Schreiner, erfolgreich abgeschlossene
Ausbildung zum Innenarchitekten oder Weiterbildung in der
Schreinersparte mit gestalterischen Akzenten und Diplom als Schreinermeister.

Gute Allgemeinbildung sowie Befähigung zur Unterrichtserteilung

in folgenden Fachrichtungen:
Baukunde, Möbel- und Innenraumgestaltung, allgemeine Berufskunde,

angewandte Mathematik. Angenehmer Charakter,
Einsatzbereitschaft sowie Sinn für Zusammenarbeit. Ausgedehnte
Betriebstätigkeitwenn möglich Unterrichtserfahrung.
Anstellungsbedingungen
- Selbständige Lehrtätigkeit im Rahmen der Lehrpläne.
-Gemäss eidg. Berufsbildungsgesetz hat der Bewerber/die

Bewerberin das entsprechende Studium am Schweizerischen
Institut für Berufspädagogik erfolgreich zu absolvieren (Dauer 1V2
Jahre)

-Die übrigen Bedingungen richten sich nach der Verordnung über
das Personalwesen an Schulen und Institutionen der
Berufsbildung (VPB)

Stellenantritt: Herbst 1985 oder nach Vereinbarung
Auskunft erteilt W. Schärer, Direktor der Lehrwerkstätten der Stadt
Bern, Lorrainstrasse 3, 3013 Bern (Tel. 031/4217 66), an welchen
auch die Anmeldungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf,
Foto, Referenzangaben, Handschriftprobe, Arbeitszeugnisse) bis
15. Mai 1985 einzusenden sind.

Die Schuldirektorin der Stadt Bern
Dr. Gret Haller

Architekt, Architektin
Wir begleiten Planung und
Erstellung von Verwaltungsbauten,
Spitälern, Universitätsbauten,
Bauten für die Landwirtschaft.
Unsere Matrixorganisation lässt
den Projekt- und Fachleitern
viel Spielraum bei der Zusammenarbeit

mit Auftragnehmern aus
der Privatwirtschaft. Entsprechend

hoch sind unsere Anforderungen

an Wissen, Teamfähigkeit
und Einsatz. Wenn Sie sich für
Zusammenführung funktioneller,
oekonomischer und architektonischer

Zielsetzungen zu einem
Ganzen begeistern können und
über entsprechende Leistungsnachweise

verfügen, rufen Sie
031 43 03 33 an, wir senden
Ihnen eine Druckschrift zu.
Vielleicht bewerben Sie sich
vor dem 1.5.85 beim kantonalen
Hochbauamt, z.H. Urs Hettich,
Kantonsbaumeister, Kasthofer-
strasse 21, 3006 Bern, als

Mitarbeiterin, Mitarbeiter
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Die ARCONDA 5-Stern-Linie
für exklusive Plätze und
Strassen.
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Z. B. ARCONDA-Antik, der überzeugende,

neuzeitliche Weg zur
klassischen, stilgerechten Pflasterung.

Die ARCONDA-5-Stern-Linie
ist ein durchdachtes, naturnahes

und auch preisgünstiges
System aus Linear- und
Bogenpflaster mit dazu
passenden, Ton-in-Ton
abgestimmten Randsteinen und
Gestaltungselementen.

ARCONDA - Antik - Pflastersteine

werden wie ganz
normale Betonpflastersteine
einfach, schnell und sauber
verlegt. Das natürliche Fugenbild
wird durch Distanznocken
vorgegeben.

Der Natur auf der
Spur
Ein Produkt der
A. Tschümperlin AG
Ausstellung Gewerbezone
Neuhof Baar-Zug
(Bei der Autobahnausfahrt)

Sie haben meine Neugier geweckt
G Ich möchte die ARCONDA-5-Stem-Linie sehen und begehen. Ihr Kundenberater

soll mit mir telefonisch einen Termin vereinbaren.
ü Senden Sie mir vorerst Unterlagen
D Expomobil-Tournee-Plan
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Name: WBW1

Beruf/Branche:
Strasse:

PLZ/Ort:

£> A.Tsctiömpßrtin ad Baustoffe, 6340 Baar/Zug
Telefon 042 33 34 44
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